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ELVERSBERG

Mitgliederversammlung
der Vespafreunde
Die Vespafreunde Elversberg
laden zur Mitgliederversamm-
lung ein für Freitag, 2. Novem-
ber, 19.30 Uhr, im Gasthaus
Lill-Rosche, St. Ingberter Stra-
ße 51, in Elversberg. Hier ist
auch Anmeldeschluss zur Teil-
nahme an der Weihnachtsfeier
am Samstag, 1. Dezember, ab
19 Uhr im Schützenhaus in
Friedrichsthal. Mit der Anmel-
dung sind zehn Euro zu zahlen,
die bei Teilnahme verrechnet
werden. Die Vespafreunde
sind beim Kindertag dabei.
Vom 16. bis 18. November ist
eine Fahrt zur Hohwaldhütte
in den Vogesen geplant. red

ELVERSBERG

Herzbuben veranstalten
Preisskatturnier
Der Skatclub Herzbuben aus
Elversberg veranstaltet am
Sonntag, 4. November, ein
Preisskatturnier. Das Turnier
findet statt im Gemeindesaal
der Evangelischen Kirche,
Zum Brünnchen 2, statt. An-
meldungen werden ab 13 Uhr
entgegengenommen. Beginn
des Preisskats ist 14 Uhr. red

NEUNKIRCHEN

Naturfreunde laden
zum Kaffeenachmittag
Die Ortsgruppe Neunkirchen
der Naturfreunde lädt Mitglie-
der und Freunde zum Kaffee-
nachmittag an Allerheiligen,
1. November, ein. Beginn ist
gegen 14.30 Uhr im Natur-
freundehaus Zoostraße. Die
Wanderung geht am Sonntag,
4. November, vom Parkplatz
Zoo zur Fischerhütte Furpach
und zurück, die Strecke be-
trägt elf Kilometer. Treffpunkt
ist um 9.30 Uhr am Parkplatz
Zoo. red

� Infos: Tel. (0 68 21) 4 22 29
oder 9 19 88 22.

STENNWEILER

Sammlung für die
Kriegsgräberfürsorge
Um den Volksbund Deutsche
Kriegsgräberfürsorge zu un-
terstützen, sammeln die Mit-
glieder der Reservistenkame-
radschaft Stennweiler an Al-
lerheiligen am Stennweiler
Friedhof. Das teilt der Verein
mit. red

NEUNKIRCHEN

Jedermannswanderung
des Pfälzerwald-Vereins
Zu einer zwölf Kilometer lan-
gen Jedermannswanderung
lädt der Pfälzerwald-Verein,
Ortsgruppe Neunkirchen, für
Sonntag, 28. Oktober, ein.
Treffpunkt ist um 10 Uhr am
Parkplatz des Bades Die Lakei,
von wo es Richtung Jägersburg
weiter geht. Es wird Rucksack-
verpflegung empfohlen. Gäste
sind willkommen. red

� Anmeldung: Fritz Lang, Te-
lefon (0 68 21) 2 22 91.

NEUNKIRCHEN

Stimmgewand(t) 
singt bei Gottesdienst
Das Neunkircher Ensemble
Stimmgewand(t) singt beim
Reformationsgottesdienst am
Mittwoch, 31. Oktober, um
19 Uhr in St. Ingbert in der
Martin-Luther-Kirche (Josef-
thalerstraße). An diesem
Abend wird das Ensemble eine
Tradition gestalten: den Even-
song (Abendgebet) der ang-
likanischen Kirche. red
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Spiesen. Schauspielerisch auf
hohem Niveau hat das Ensem-
ble Bohemian Company in der
Eventhalle des CFK in Spiesen
„Kean oder Unordnung und Ge-
nie“ präsentiert. Ein Schauspiel
von Jean-Paul Sartre, basierend
auf dem Original von Alexandre
Dumas, das sowohl zum
Schmunzeln als auch zum
Nachdenken anregte. 

Ein Stück Theater im Thea-
ter, ein Stück über Sein und
Nichtsein, ein Stück über Lei-
denschaften und verborgene
Sehnsüchte. Großartig präsen-
tiert durch die Schauspieler der
Bohemian Company, die mit
Witz und Ausdruck, Situations-
komik und bissigen Bemerkun-
gen für einen kurzweiligen
Abend sorgten. 

Die Bohemian Company, ein
Ensemble, das sich aus Schau-
spielern des Stadttheaters Dud-
weiler, Mitgliedern des Neun-
kircher Musicalprojektes und
einigen weiteren Schauspielbe-
geisterten gründete, hat sich auf
diese Sartre-Aufführung bes-
tens vorbereitet. „Wir haben al-
le Rollen doppelt besetzt, die
des Kean sogar dreifach“, ver-
riet Nicolas Schneider. „Von da-
her ist jede Aufführung anders,
weil zwar die Rollen gleich sind,
aber jeder in seiner jeweiligen
Rolle seinen individuellen Stil

einbringt.“ Gerhard Wagner
verkörperte in Spiesen den Ke-
an, der laut Lady Elena Koefeld
(Sandra Klein) ein sehr schlech-
ter Mensch mit einem sündhaf-
ten Lebenswandel zu sein
scheint. Dabei ist Kean nichts
anderes als eine tragische Figur,
die mit ihrem Leben hadert,
aber dennoch sympathisch und
selbstironisch bei ihren Mit-
menschen ankommt. Aufge-

wachsen als Sohn einer Hure in
einer Gauklertruppe, machte
Kean schon in frühen Jahren
Erfahrungen mit den Brettern,
die die Welt bedeuten. Dass die-
se Vorgeschichte für viel Ge-
sprächsstoff und oftmals ableh-
nende Haltung bei der guten
Gesellschaft sorgt, ist program-
miert und sorgt für viel Bissig-
keit und Ironie. Herrlich die
teilweise sarkastischen Aussa-

gen und die beim Erscheinen
des Künstlers heuchlerischen
Schleimereien. Die Mitglieder
des Ensembles sprühten in ih-
ren Rollen mit authentischer
Darstellung, vorzüglicher Mi-
mik und Spontaneität. Man
merkte ihnen an, dass sie dieses
komödiantische Sartre-Schau-
spiel selbst begeistert. Begeis-
tert war auch das Publikum in
der Eventhalle des CFK in Spie-

sen. Rund zwei Stunden beste
Unterhaltung wurden mit viel
Applaus belohnt. 

� Am kommenden Samstag und
Sonntag, 19.30 Uhr, präsentiert
die Bohemian Company das
Schauspiel im Wiebelskircher
Kulturhaus. Karten unter Tel.
(0 68 21) 5 17 44, an der Abend-
kasse oder per E-Mail: in-
fo@bohemian-company.de.

Erst schmunzeln, dann nachdenken
Bohemian Company präsentierte das Stück „Kean oder Unordnung und Genie“ in Spiesen 

In der CFK-Eventhalle hat die Bo-
hemian Company für einen kurz-
weiligen Abend gesorgt. Unter
anderem standen Schauspieler
des Stadttheaters Dudweiler
und Mitglieder des Neunkircher
Musicalprojektes auf der Bühne.

Von SZ-Mitarbeiter
Andreas Detemple

Das Schauspiel „Kean oder Unordnung und Genie“ von Jean-Paul-Sartre sorgte auf der Bühne der CFK-Eventhalle für gute Unterhaltung.
Die Schauspieler ernteten tosenden Applaus. FOTO: ANDREAS DETEMPLE

Mozart satt als Jubiläums-Höhepunkt
Kirchenchor Cäcilia Hüttigweiler gab Konzert anlässlich seines 100. Geburtstags

Hüttigweiler. Der Kirchenchor
Cäcilia Hüttigweiler feiert in die-
sem Jahr sein 100-jähriges Beste-
hen. Höhepunkt des Jubiläums-
jahres bildete das Kirchenkon-
zert in der katholischen Pfarrkir-
che St. Maria Magdalena. Zur
Aufführung kamen ausschließ-
lich Werke von Wolfgang Ama-
deus Mozart – mit der Krönungs-
messe als Höhepunkt. 

„Die Musik möge erblühen“,
begrüßte Willibald Kessler die
Besucher und forderte das Or-
chester floreat musica und die
Sänger der Kirchenchöre aus
Hüttigweiler, Illingen und Hirz-
weiler/Welschbach zum Start
auf. Unterstützt wurden die Ak-
teure durch die Solisten Jessica
Quinten (Sopran), Alut Hellwig
(Mezzosopran), Manuel Horras
(Tenor) und Daniel Quynh Hoang
(Bass). Der hauptamtliche Kir-

chenmusiker der Pfarreienge-
meinschaft Illingen-Hüttigwei-
ler-Hirzweiler/Welschbach,
Christian Holz, führte den Diri-
gentenstab und hatte die Ge-
samtleitung. Mit der Motette
„Sancta Maria, Mater Dei“ ver-
mittelten die 57 Chormitglieder
und das 22-köpfige Orchester be-
reits zur Eröffnung eines 80-mi-
nütigen Konzerts den hohen An-
spruch, den die Akteure und ihr
Dirigent an sich stellten. 

Zu einem ersten Höhepunkt
wurde die Aufführung der Motet-
te „Exsultate, jubilate“. Die Sop-
ranistin Jessica Quinten begeis-
terte die Liebhaber der Kirchen-
musik mit ihrer kräftigen Stimme
und erntete für ihren grandiosen
Auftritt spontanen Beifall. Die
Kirchensonate C-Dur KV 329
war dem Orchester mit seinen
Streichern, Oboen, Hörnern,
Trompeten, Pauken und Orgel
vorbehalten. Die Kirchenchöre
aus Hüttigweiler und Illingen
trugen das Te Deum vor und wur-
den dabei vom Orchester musika-
lisch unterstützt. Absoluter Hö-
hepunkt des Jubiläumskonzerts
bildete die Krönungsmesse in C-

Dur KV 317. Das Kyrie, Gloria,
Credo, Sanctus, Benedictus und
das Agnus Dei forderte noch ein-
mal von allen Akteuren Höchst-
leistungen. 

Christian Holz hatte seine Sän-
ger in monatelangen Proben vor-
bereitet. Der Kirchenmusiker
hatte die drei Kirchenchöre zu ei-
ner Einheit geformt, die das Jubi-
läum des Kirchenchors zu einem
Ereignis für Sänger, Musiker und
Besucher werden ließ. Mit ste-
henden Ovationen honorierten
die Konzertbesucher die Auftrit-
te aller Akteure. Ein strahlender
Dirigent Christian Holz verab-
schiedete das Konzertpublikum
mit dem Ave verum KV 618 von
Wolfgang Amadeus Mozart. „Es
war wunderschön, ein tolles Kon-
zert“, sparten die Besucher nicht
mit Lob für Sänger und Musiker
gleichermaßen. „Das Programm
war anstrengend, doch mit dem
Engagement und der Geduld von
Christian Holz wurde es für uns
zu einem fantastischen Erleb-
nis“, freute sich die Vorsitzende
des Hüttigweiler Kirchenchores,
Irene Jochum, über den großen
Besucherzuspruch. wk

Ausschließlich Werke von Mozart
sind in der Pfarrkirche St. Maria
Magdalena aufgeführt worden.
Dazu eingeladen hatte der Kir-
chenchor Cäcilia, der in diesem
Jahr runden Geburtstag feiert, un-
ter Leitung von Christian Holz. 

Das Konzert zum Jubiläum des Chores Cäcilia wurde zum Erlebnis für alle Akteure und Gäste. FOTO: WK

Autoren der Schreibwerkstatt
stellen ihr Werk im Rathaus vor

Merchweiler. „Mir hann gespielt
– Geschichten aus der Kindheit“
heißt das neueste Buch, das die
Teilnehmer der Schreibwerkstatt
der Volkshochschule Merchwei-
ler verfasst haben. Diese Ausgabe
ist bereits das neunte Werk, das
seit Entstehung der Schreib-
werkstatt im Jahre 2004 heraus-
gegeben wird. 

Die Merchweiler Schreibwerk-
statt ist mittlerweile fester Be-
standteil im Programm der
Volkshochschule Merchweiler.
Künstlerischer Leiter ist Peter
Tiefenbrunner, eine feste Größe
der saarländischen Kleinkunst-
szene. Die Teilnehmer aus
Merchweiler und Umgebung

treffen sich dienstags um 19.30
Uhr im Gasthaus Zur Sonne in
Merchweiler, um ihre Gedanken
zu Papier zu bringen. Interessen-
ten sind zu den wöchentlichen
Treffs willkommen.

Die Autoren der Merchweiler
Schreibwerkstatt stellen ihr
Werk im Rahmen einer Lesung
am Sonntag, 4. November, 16 Uhr,
im Kleinen Kuppelsaal des Rat-
hauses in Wemmetsweiler vor. Zu
hören sind Geschichten und Ge-
dichte in Mundart und Schrift-
deutsch. Die Veranstaltung wird
musikalisch umrahmt von Jo-
hanna Träm auf der Klarinette
und Anna Rossien auf der Quer-
flöte. Der Eintritt ist frei. red

Ärzte laden zu Vorträgen 
anlässlich der Herzwochen ein

Eppelborn. Im Rahmen der
„Herzwochen 2012“ und der Ak-
tion „Eppelborn – das Saarland
lebt gesund!“ finden zwei Vorträ-
ge in der Gemeinde Eppelborn zu
dem Thema „Herz in Gefahr: Di-
agnose und Therapie der korona-
ren Herzkrankheit“ statt. Das
teilt das Kulturamt der Gemeinde
mit.

Am Mittwoch, 7. November,
hält um 19.30 Uhr im MEGA-
Treff Wiesbach Dr. Helmut Franz
einen Vortrag zu dem Thema
„Herz in Gefahr: Diagnose und
Therapie der koronaren Herz-
krankheit“ statt. Unter anderem
wird dabei der Umgang mit dem
Defibrillator demonstriert. Ver-
anstalter in Wiesbach sind die
Volkshochschule Eppelborn, der
DRK-Ortsverein Humes und die
Deutsche Herzstiftung Frankfurt

Am Mittwoch, 21. November,
referiert Dr. Martin Schmitt um
19.30 Uhr im Big Eppel zu dem
gleichen Thema. Während der
Veranstaltung wird ebenfalls der
Umgang mit dem Defibrillator
demonstriert, außerdem stellt

sich die Herzsportgruppe des TV
Eppelborn vor. Veranstalter in
Eppelborn sind die Volkshoch-
schule Eppelborn, der DRK-Orts-
verein Eppelborn, die Abteilung
Gesundheitssport des Turnver-
ein Eppelborn und die Deutsche
Herzstiftung Frankfurt

Die Koronare Herzkrankheit
zählt weltweit zu den häufigsten
Herzerkrankungen. Millionen
von Menschen leiden an Veren-
gungen der Herzkranzgefäße. Zu
oft wird die Erkrankung erst
dann ernst genommen, wenn sie
zu einem Herzinfarkt geführt
hat. Viele Patienten glauben nach
einer Stentimplantation oder ei-
ner Bypass- Operation, sie seien
gesund, weil sie keine Beschwer-
den haben, so heißt es in der Pres-
semitteilung. 

Den Patienten sei nicht be-
wusst, dass sie noch immer an ei-
ner chronischen Herzerkran-
kung leiden und deshalb ihren
Lebensstil ändern und auf Dauer
ihre Medikamente einnehmen
müssen. Hier bestehe großer Auf-
klärungsbedarf. red


